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Prüfungsbeste aus dem nördlichen
Ostallgäu: Julia Hoffmann (Fach�
verkäuferin Lebensmittelhandel,
Schwerpunkt Fleischerei, Nocker�
ecke Josef Dempfle, Kaufbeuren), Ca�
tharina Imme (Raumausstatter,
Schwerpunkt Sattler, Autosattlerei
Scupin, Kaufbeuren), Alexander
Leinsle (Fleischer, Metzgerei Kuhn,
Waal), Tobias Melder (Maurer,
Baugeschäft Berktold, Pforzen),

Die Besten

Kaufbeuren Ein Haus nach dem an-
deren entsteht derzeit im Wohnpark
Heilig-Kreuz-Straße in Kaufbeu-
ren. Nach dem Abriss der Lagerhal-
le der Firma Geiger begann jetzt der
Bau weiterer Gebäude mit Miet-
wohnungen. Laut Josef Voith vom
Bauträger Immo-Holding entstehen
in zwei Gebäuden rund 60 Miet-
wohnungen. Nicht jeder wolle eine
Immobilie kaufen, sagt Voith. Es
gebe auch viele Mietinteressenten
für diesen Wohnpark.

Gleichzeitig wurde Richtfest an
zwei Gebäuden gefeiert, in denen
Eigentumswohnungen geplant sind.
Der erste, bereits fertige Bauab-
schnitt besteht ebenfalls aus Eigen-
tumswohnungen. (az)

Wohnpark
wächst weiter

Baubeginn und
Richtfest in Kaufbeuren

Die Bauarbeiten im Wohnpark Heilig�Kreuz�Straße in Kaufbeuren gehen voran. Jetzt begann der Bau weiterer Gebäude mit Mietwohnungen, für die bereits die Baugruben
(Vordergrund) ausgehoben sind. Zudem feierten Handwerker, Bauherr, Planer und städtische Vertreter Richtfest an die Rohbauten (Hintergrund). Foto: Wild

Die Allerbesten: Rund ein Dutzend Junggesellen aus dem gesamten Ostallgäu wurden von Kammerpräsident Hans�Peter Rauch
(links), dem Kaufbeurer Kreishandwerksmeister Robert Klauer (Dritter von links) und dem stellvertretenden Kreishandwerks�
meister für Füssen und Marktoberdorf, Josef Ambros (rechts), für ihre guten Prüfungsergebnisse ausgezeichnet. Foto: Berndt

dann „viele weitere Wege“ offen-
stünden. Wie Rauch hatte den jun-
gen Frauen und Männern zuvor
auch der stellvertretende Kreis-
handwerksmeister für Füssen und
Marktoberdorf, Josef Ambros, zu
ihrer Freisprechung an diesem Tag
gratuliert. Dabei betonte er: „Frei-
sprechung bedeutet Freiheit.“
Demzufolge stünden den Junggesel-
len nun „alle Türen offen“, nach-
dem sie in der „weltweit besten
Handwerksausbildung“ ein „starkes
Fundament geschaffen“ hätten. Be-
vor er dem Handwerk „nach wie vor
einen goldenen Boden“ beschied,
ermunterte Ambros den Nach-
wuchs, „den handwerklichen Kar-
riereweg“ weiterzugehen.

Der stellvertretende Vorstand der
Sparkasse Allgäu, Rochus Nickl, rief
den 148 Frauen und Männern zu:
„Wir brauchen sie.“ Die Leiterin
der Berufsschule Ostallgäu, Ulrike
Devries, gratulierte den Junggesel-
len dazu, dass sie „heute die Früchte
ihrer Arbeit ernten und an sich ge-
glaubt“ hätten.

und dies ruhig feiern, sagte der
Kammerpräsident. Er machte auch
deutlich, dass die Absolventen sich
an diesem Meilenstein „nicht dauer-
haft ausruhen“ sollten. Aus dem bis-
her Geschafften sollten sie vielmehr
Kraft und Motivation schöpfen, ih-
ren nächsten Meilenstein zu errei-
chen, der möglicherweise ein Meis-
tertitel sei.

„Den anzustreben kann ich ihnen
nur empfehlen“, sagte Rauch, da

Handwerker aber nicht von der
Verpflichtung, ein ganzes Leben
lang weiter zu lernen, freizuspre-
chen, sagte er. Der Karriereweg im
Handwerk sei „ein langer Weg“.
Auf dieser Strecke hätten die frisch-
gebackenen Gesellen gleichwohl
nunmehr „einen sehr wichtigen
Meilenstein erreicht“, nachdem sie
„viele Hindernisse überwinden
mussten“.

Darüber könnten sie froh sein

lisch stimmungsvoll. Und 148 junge
Gesellen erhielten ihre Prüfungs-
zeugnisse.

Bevor es so weit war, sprach der
Präsident der Handwerkskammer
für Schwaben, Hans-Peter Rauch,
jene Worte, auf die die meisten un-
ter den Junggesellen drei Jahre lang
hingearbeitet hatten: „Nach altem
deutschen Handwerksbrauch spre-
che ich euch öffentlich und feierlich
frei.“ Damit wolle er die jungen

VON ALEXANDER BERNDT

Füssen/Ostallgäu „Gott schütze das
ehrbare Handwerk“, betonten
gleich mehrere Redner auf der Büh-
ne des Festspielhauses in Füssen.
Dort fand die Freisprechungsfeier
der Kreishandwerkerschaft Füssen-
Marktoberdorf und Kaufbeuren
statt. Moderator Lars Peter Schwarz
führte launig durch den Abend. die
Gruppe Losamol unterhielt musika-

Meilenstein auf dem Karriereweg
Freisprechungsfeier 148 junge Handwerker aus Kaufbeuren und dem Ostallgäu erhalten Gesellenbriefe

Wirtschaftsnotiz

KAUFBEUREN/OSTALLGÄU

Motorsägen�Lehrgang der
Forstbetriebsgemeinschaft
Die Motorsägen-Lehrgänge der
Forstbetriebsgemeinschaft Kauf-
beuren beginnen am 13. November
und bestehen aus zwei Abend- und
einem zusätzlichen Ganzstagstermin.
Die Gesamtdauer beträgt 16 Stun-
den. Um Unfällen vorzubeugen, gibt
es im Kurs eine Schulung und Un-
terweisung im Umgang mit dem ge-
fährlichen Werkzeug. Absolventen
erhalten eine Urkunde. (az)
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